
Spielbericht vom 14./15.12.2019 / 10.Spieltag 
 

Damen 
 

Da war mehr drin ! 
SVS Griesheim – KSC Hainstadt    2693:2648 
Im Startpaar kam der erwarteten starke Auftritt des Tabellenführers aus Griesheim.  
Und da bei Eva-Maria Krammig im zweiten Durchgang der Wurm drin war und  
Karin Garcia zeitweise kein Keglerglück hatte, konnten sich der Gastgeber deutlich mit  
489/479 LP absetzen. Doch im Mittelpaar zeigte Griesheim Schwächen (409/404) und es kam 
auf dieser Seite zu einer Auswechslung. Die Chance für die Haie Renate Sendlbeck  und 
Jennifer Bürger-Doffin den Vorsprung der Gastgeberinnen zu verringern, doch am Ende 
dieses Durchgangs blieben immer noch 52 Miese. Auch wenn sich Ingrid Grob und vor allem  
Sonja Lehr alles dafür taten das Spiel zu drehen, so hielt das Schlußpaar der 
Heimmannschaft (461/451) dagegen. Nun ruht alle Hoffnung auf 2020, die rote Laterne 
wieder abgeben zu können. 
 
Sonja Lehr   488  Karin Garcia   443 
Renate Sendlbeck  436  Ingrid Grob   431 
Eva-Maria Krammig  429   Jennifer Bürger-Doffin 421 
 
 
Haie Damen beenden 2019 auf Platz 2 
SKC Höchst   -  KSC Hainstadt II     2323:2293 
In einem spannenden Wettkampf, mussten Ursula Nerlich und Petra Krämer gegenüber 
408/336 LP 17 Miese in Kauf nehmen. In der Mittelpaarung spielte Annett Schierz zusammen 
die ersten 50 Wurf mit Elke Link. Man entschied nach 50 Wurf das man wechselt, es kam 
Ursula Walter das Resultat waren 369 Holz. Insgesamt plus 31 für den Gastgeber, die nun 
Eva Winter und Jennifer Schierz aufholen sollte doch Höchst konterte mit 421/394 LP. 
Punktgleich mit dem Tabellenersten  und -dritten gehen die Haie-Damen in die Winterpause. 
 
Jennifer Schierz  417  Eva Winter   399 
Annett Schierz   381  Ursula Nerlich    373   
Elke Link/Ursula Walter 369  Petra Krämer   354   
   

Herren 
 

Sieg trotz Heimbahnen 
KK Tomislav -  KSC Hainstadt    2977:3056  1,5:6,5 
Nicht sehr ergiebig sind die Bahnen in Frankfurt-Praunheim, das zeigten die mageren 
Ergebnisse beider Mannschaften. Marvin Schwob holte sich den Punkt und Denis Heinemann 
spielte Pari mit seinem Gegenspieler. Mit 531 LP war Christopher Götz der beste Spieler der 
Partie, er kämpfte zusammen mit Srecko Vidakovic der nach 33 Wurf verletzt aufgeben 
mußte. Für ihn kam Tobias Sinsel, der den Gegner im Griff hatte und so führte man mit 
3,5:0,5 und 90 Holz. Hier sollte nichts mehr anbrennen.  Doch ein bisschen arbeiten mußten 
das Schlußpaar Peter Schierz und Marcel Sinsel um die zwei Punkte zu sichern. 
 
Christopher Götz   531 (3:1) Marvin Schwob 527 (3:1) 
Srecko Vidakovic/Tobias Sinsel 514 (3:1) Denis Heinemann 507 (2:2) 
Peter Schierz    496 (1:3) Marcel Sinsel  481 (3:1) 



   
 
 
 
Geschenkte Punkte 
KSC Hainstadt II - VKH-NWA Ginnheim  2986:0  8:0 
Ein Trainingspiel absolvierten die Haie II, da der Gegner aus Ginnheim wegen 
Personalmangel nicht angetreten war.  
 
Thomas Sinnß   620  Hans-Günter Sinsel  591 
Rajiv Irungbam  535  Wolfgang Trajgerman  506  
Marcel Hamburger  503  Peter Link (60 W.) 231 
  
  
     
Florstadt ohne Chance 
KSC Hainstadt III - VKH-NWA Ginnheim II   1828:1697 
Gleich im Startpaar setzten sich Jürgen Götz und Ronald Weiß deutlich von ihren 
Kontrahenten ab, hierzu kam auch noch das Florstadt auswechseln musste. Mit einem 
Vorsprung von 90 Holz im Rücken konnte dann Norbert Sieland als Tagesbester mit 474 LP 
überzeugen, er lieferte sich ein packendes Spiel mit seinem Gegner (470). 
Bei Partner Reiner Leps war sein Gegenspieler (403) ohne Chance. 
 
Norbert Sieland  474  Jürgen Götz   467  
Ronald Weiß    447  Reiner Leps   440 


